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Fragestellung und Forschungsbedarf 

Das Mikrokugelkopffräsen ist eine wichtige Technologie zur Herstellung von Mikrostrukturen 

auf Werkstücken. Die Vorhersage der Topografie und Randzoneneigenschaften ist von 

entscheidender Bedeutung für die Anpassung der Mikrotexturen an den Anwendungsfall. 

Obwohl die grundlegenden Mechanismen des Fräsens bereits gut verstanden sind, ist es 

derzeit schwierig, den Einfluss der Fräsparameter auf die Topografie und 

Randzoneneigenschaften präzise vorherzusagen. Diese Abschlussarbeit zielt darauf ab, ein 

empirisches Modell zur Vorhersage der Topografie und Randzoneneigenschaften beim 

Mikrokugelkopffräsen zu entwickeln. 

Abb.1: Exemplarisches Neuronales Netzwerk              Abb.2: Oberflächentopografien unter Variation der Zeilen-  

   abstandes ae und der Vorschubgeschwindigkeit vf 

Bearbeitung: Eine analytische modellbasierte oder experimentelle Vorgehensweise ist nach 

Absprache möglich. Bei einer analytischen modellbasierten Vorgehensweise sind Kenntnisse 

im Bereich Machine Learning mit Python oder MATLAB sind vorteilhaft. 

 

 

  


